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Ergebnisprotokoll der 262. Senatssitzung vom 28.01.2026 
7. Sitzung Wahlperiode ab 01.04.2025 

Sitzungsort: Kammermusiksaal, Campus Werden 
Beginn: 10:00 Uhr 
 
1. Anwesende stimmberechtigte Mitglieder: 

a) Gruppe der Hochschullehrer*innen 
Prof. Myćka, Katarzyna FB 1 
Prof. Edwards, Dr. Michael FB 1 
Sakel, Dr. Matthias FB 1 
Schmidt, Oliver Leo FB 2 
Prof. Robins, Rachel FB 3 
Prof. Neudörfl, Elisabeth FB 4 
 

b) Gruppe der akademischen Mitarbeiter*innen 
Vallejo, Jorge FB 1 
Spelsberg-Papazoglou, Dr. Karoline Stabstelle Digitalität & Transfer 
 

c) Gruppe der Mitarbeiter*innen in Technik und Verwaltung 
Potysch, Corinna Hochschulkommunikation | Online Redaktion 
Semrau, Oliver Veranstaltungstechnik | Leitung Beleuchtung 
Skipiol-Gorkowski, Susanne Rektoratsbeauftragte für Berufungs-/Besetzungsverfahren 
Vittinghoff, Roman KBB Folkwang Theaterzentrum 
Hofmann, Dagmar Leitung Büro Dekanat FB 4 
Tummes, Isabelle Stabstelle Hochschulentwicklung | Zentrale 

 Rektoratsveranstaltungen 
 

d) Gruppe der Studierenden 
Gottschalk, Greta FB 1  
Prystaj, Rebecca FB 2   

 
2. Anwesende mit beratender Stimme: 

Kluth, Holger Zebu Rektor 
Prof. Kostujak, Wolfgang Prorektor 
Prof. Steinbach, Dr. Anne Prorektorin 
Renno, Christian Kanzler 
Prof. Hüfner, Stefan Prodekan FB 1  
Prof. Grimm, Jürgen Dekan FB 3 
Zechlin, Michael Personalrat der nichtwissenschaftlich Beschäftigten 
Kaiser, Nina Zentrale Gleichstellungsbeauftragte 
Gadinger, Sandra Vertreterin des Kanzlers  
Timmerberg, Vera Referentin des Rektors 
Döpper, Annemarie Beauftragte für Studierende mit Behinderung / chron. Erkrankungen 
Kohlmann, Ella AStA-Vorstand 
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3. Nicht anwesende stimmberechtigte Mitglieder: 
a) Gruppe der Hochschullehrer*innen 

 
b) Gruppe der künstlerischen und wissenschaftlichen Mitarbeiter*innen 

Schmitz, Maximilian FB 1 
Uher, Margarete FB 2 
Kujawski, Clemens FB 4 
Arend, Dr. Anja K. FB 3 
 

c) Gruppe der Mitarbeiter*innen in Technik und Verwaltung 
 

d) Gruppe der Studierenden 
Arens, Frank FB 4 
Wang, Ludwig FB 4 
Drewes, Paulina FB 2 
Kläsener, Magdalena FB 2 

 
4. Nicht Anwesende mit beratender Stimme: 

Prof. Kæppel, Kathi Prorektorin 
Knecht, Christine Personalrat der wiss. + künstl. Beschäftigten 
Maciolek, Tabea Vertrauensperson der schwerbehinderten Menschen  
Groß, Maiken-Ilke Pressesprecherin 
Prof. Eichner, Bernhard Dekan FB 2 
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Öffentlicher Teil: 
Der Rektor begrüßt die anwesenden Senator*innen, sowie alle Gäste zur 3. Sitzung im 
Wintersemester 2025/26. 
 
TOP 1 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung sowie der Beschlussfähigkeit 

Die Einladung zur Sitzung wurde mit E-Mail vom 20.01.2026 verschickt. Damit wird 
festgestellt, dass ordnungsgemäß zur Sitzung eingeladen wurde. Die Beschlussfähigkeit 
wird festgestellt. Es sind 16 stimmberechtigte Mitglieder anwesend. 

 
TOP 2 Verabschiedung der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird ohne Änderung der Sitzung zugrunde gelegt. Da keine Punkte 
für den Nichtöffentlichen Teil angemeldet wurden, entfällt dieser Teil der Sitzung. 
 

TOP 3 Verabschiedung des Protokolls Nr. 261 vom 03.12.2025 
Das Protokoll wird mit den redaktionellen Änderungen von Prof. Wolfgang Kostujak – 
einstimmig - verabschiedet.  
 

TOP 4 Bericht des Rektorats  
  

BERICHTE 

- SANAA-Gebäude 

Der Rektor erläutert, das Land NRW habe auf der Suche nach einem geeigneten Ort 
für eine Yad Vashem Bildungsstätte auch das SANAA-Gebäude in Erwägung 
gezogen, ohne die Hochschulleitung darüber direkt in Kenntnis zu setzen. 
Inzwischen sind für NRW nur noch Düsseldorf und Köln als Orte für die 
Bildungsstätte in die engere Auswahl genommen. 

- Schülerlabor 

Der Rektor berichtet, dass es Prof. Elke Seeger gelungen sei, die Förderung des  
Schüler*innenlabor für die nächsten Jahre zu sichern und dankt ihr für diesen 
außerordentlichen Einsatz .  

- Theater der Welt 2029 

Der Rektor berichtet über das internationale Wanderfestival „Theater der Welt“, auf 
dessen Ausrichtung sich die Folkwang Universität gemeinsam mit weiteren Kultur- 
und Hochschulpartnern im Ruhrgebiet im Rahmen der „Initiative 2029“ beworben 
hat. „Theater der Welt“ ist das älteste und bedeutendste internationale 
Theaterfestival Deutschlands. Die Ausschreibung richtet sich an 
Zusammenschlüsse von Kulturinstitutionen. In der eingereichten Bewerbung, an 
der Prof. Julia Weinreich maßgeblich beteiligt war, wird das Ruhrgebiet als 
polyzentrischer Festivalraum, in dem Kunst, Forschung und Stadtgesellschaft 
gleichberechtigt zusammenwirken, positioniert. Unter dem Leitmotiv „Wir sind 
erreichbar“ sollen Erreichbarkeit von Kunst, Wissen, Institutionen, Geschichte, 
Natur und Stadt thematisiert werden. Vorgesehen ist kein klassisches Gastspiel-
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Festival, sondern ein Resonanzraum mit gemeinsamen Produktionslinien von 
Theater und Forschung. Ziel ist die Entwicklung nachhaltiger künstlerisch-
wissenschaftlicher Kooperationen und neuer Modelle kollaborativer Kulturarbeit 
über das Festivaljahr 2029 hinaus. Oberbürgermeister Thomas Kufen erklärte sich 
durch einen Letter of Intent dazu bereit, 300.000 Euro Finanzierung auf 
kommunaler Ebene für die Durchführung bereitzustellen, sofern der Zuschlag an 
den Verbund der Institutionen gehen sollte. 

- Artist Talk mit Meredith Monk  

  Der Rektor erinnert an seine Einladung an alle Hochschulmitglieder zum Artist Talk 
mit Meredith Monk, der am 20. Februar 2026 um 18:00 Uhr im Pina Bausch Theater 
stattfindet. Karten müssen zuvor beim Folkwang Shop über karten@folkwang-
uni.de bestellt werden.  

- Web-Relauch 

  Der Rektor berichtet vom Kick-Off Termin zum Web-Relaunch am 26.01.2026 und 
bekräftigt seine Einladung an alle Hochschulmitglieder, beim anstehenden Termin 
zum World Café am 06.03.2026 teilzunehmen und eigene Ideen einfließen zu 
lassen. Jede*r ist willkommen. 

- Zentrale Kommission der Qualitätsverbesserung in Lehre und Studium (§ 8 Abs. 4c 
der Grundordnung) 

  Der Rektor berichtet, dass die Kommission der Qualitätsverbesserung in Lehre und 
Studium gem. § 8 Abs. 4 c der Grundordnung neu gewählt werden muss. Die 
Wahlvorschläge sollen bis zum 12.02.2026 an die E-Mailadresse office-
rektorat@folkwang-uni.de eingereicht werden. Es sollen ein Professor, eine 
Professorin und drei Studierende vorgeschlagen werden. Das Büro des Rektorats 
schickt im Nachgang eine E-Mail an die Senator*innen mit der Bitte, Vorschläge zu 
nennen.  

- Kanzler berichtet von Streikaufruf von ver.di 

Der Kanzler berichtet vom Streikaufruf der Gewerkschaft ver.di. Die Arbeit darf im 
Rahmen des Streiks am 28.01.2026 und 29.01.2026 niedergelegt werden. Der 
Kanzler hat dazu eine E-Mail an die Beschäftigten und eine E-Mail an die 
Fachvorgesetzten geschrieben.  

- Haushaltsgespräch im Ministerium Anlage 1 

Der Kanzler berichtet: Christian Laschet vom MKW leitete das Gespräch und stellte 
den verabschiedeten Haushalt 2026 sowie Kürzungen für Universitäten und 
Fachhochschulen dar; Kunst- und Musikhochschulen sind von der globalen 
Minderausgabe ausgenommen. Das MKW stellte die Ansatzveränderungen 2026 
für die Folkwang Universität der Künste dar, u. a. deutliche Steigerungen bei 
Personal-, Miet- und Sachmitteln sowie Ersteinrichtungsmittel für das 
Ludgerushaus. Zur Haushaltsanmeldung der Folkwang Universität der Künste 
wurden verschiedene Stellenbedarfe diskutiert; teilweise signalisierte das MKW 

mailto:karten@folkwang-uni.de
mailto:karten@folkwang-uni.de
mailto:office-rektorat@folkwang-uni.de
mailto:office-rektorat@folkwang-uni.de
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Unterstützung, teilweise wurde auf weitere Prüfungen bzw. spätere 
Entscheidungen verwiesen. Das MKW sagte eine Korrektur bei einer fehlenden 
GDU-Stelle für den Haushalt 2027 zu, sah jedoch keinen Ausgleich für 
Systemwechselstellen und Bibliotheksmittel. Die Folkwang Universität der Künste 
bat um Kompensation für wegfallende ZSL-Fördermittel und um spätere finale 
Anmeldung des Bedarfs des Orchesterzentrums; Christian Laschet sagte zu, 
einzelne Punkte weiterzuverfolgen. Es wurde über eine 3-%ige Steigerung der 
Investitionsmittel sowie eine Erhöhung aufgrund von Tarifsteigerungen diskutiert; 
zugleich sind die Energiekosten gestiegen. Das MKW prüft derzeit, zusätzliche 
Mittel hierfür bereitzustellen. Zudem wird weiterhin nach einer Möglichkeit 
gesucht, für die Personalleiterstelle eine Beamtenstelle zu verstetigen. Der 
vollständige Vermerk zum Termin befindet sich in der Anlage. 

- Bericht des Ressorts Interdisziplinarität 

Prof. Wolfgang Kostujak berichtet über die Arbeit in seinem Ressort 
„Interdisziplinarität“. Zur Erhebung einer Umfrage zu dem Thema, wie 
Interdisziplinarität aussehen könnte, ist er in den Austausch mit einigen Lehrenden 
gegangen. Zu den laufenden Vorhaben zählen: die Einrichtung einer Unterseite auf 
der Folkwang-Website mit einem Statement zur Interdisziplinarität sowie die 
geplante Weiterentwicklung dieser Inhalte im Rahmen des Website-Relaunchs in 
Zusammenarbeit mit Natascha Dell und Prof. Kim Albrecht. Zudem wird an einer 
Umfrage unter Lehrenden gearbeitet, die das Verständnis von Interdisziplinarität, die 
Zufriedenheit mit den bestehenden interdisziplinären Strukturen und Curricula sowie 
Bedeutung, Hürden und Entwicklungsperspektiven fachübergreifender 
Kooperationen erfasst. Weiterhin ist ein Rundschreiben an Lehrende geplant mit dem 
Ziel, Lehrveranstaltungen für fachfremde Studierende zu öffnen und 
Interdisziplinarität langfristig in Modulen, Modulhandbüchern, Prüfungsordnungen 
und Curricula sichtbar zu verankern. Ergänzend wird die Idee einer interdisziplinären 
„Dating-App“ für Lehrende vorgestellt, die dem gegenseitigen Kennenlernen und der 
Anbahnung projektbezogener, kollaborativer Lehrformate (z. B. Ringvorlesungen, 
kollaborative Seminare) dienen soll. 

- Bericht des Ressorts Studium und Lehre 

Prof. Dr. Anne Steinbach berichtet: Zur Stärkung und Sichtbarmachung der Bereiche 
Studium, Lehre und Forschung an Folkwang sind Unterstützungsangebote in den drei 
Schienen „Folkwang forscht“, „Folkwang lehrt“ und „Folkwang studiert“ vorgesehen. 
Unter „Folkwang forscht“ sind fachbereichsübergreifende Doktorand*innensymposien 
(eine erste Veranstaltung am 26.06. im Rahmen des Essener Wissenschaftssommers), 
Vorträge von Lehrenden aus eigenen Forschungsprojekten sowie Workshops für 
Promovierende geplant. „Folkwang lehrt“ umfasst u. a. das Format „Spotlight Lehre“ 
zur Kurzvorstellung Lehrender auf der Website, die Würdigung innovativer Lehre 
durch neue Formate wie beispielsweise einen Lehrpreis sowie den Aufbau einer 
Community of Practice „Gute Lehre“ als regelmäßiges Austauschformat. Im Bereich 
„Folkwang studiert“ ist die Förderung des campusübergreifenden Austauschs 
vorgesehen, etwa durch einen wechselnden „Folkwang tauscht sich aus“-Tag, an dem 
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Studierende andere Standorte besuchen und die dortigen Studiengänge kennenlernen 
können. 

- Bericht zum Projektstand HISinOne  

 Michael Zechlin berichtet anhand von vier zentralen Punkten über den Stand des 
Projekts.  

 Meilenstein Studierendenverwaltung (HISin One STU) 

 Am 15. Dezember wurde an Folkwang (als erste der vier Musikhochschulen) das Modul 
STU produktiv geschaltet. Die Studierendendaten sind übertragen, die Studiengänge 
migriert und das System ist konfiguriert. Die Studierendenverwaltung arbeitet bereits 
mit dem neuen System, das das Fundament für alle weiteren Schritte der Einführung 
bildet. Die LDAP-Anbindung steht kurz bevor. Sobald diese aktiv ist, können sich die 
Studierenden einloggen, Bescheinigungen downloaden und Anträge direkt online 
stellen.  

 Meilenstein Ablösung Bewerbungsportal durch HISinOne APP 

 Parallel dazu wurde das eigenentwickelte Bewerbungsportal abgelöst. Auch wenn der 
ursprüngliche Termin im Oktober 2025 aufgrund von personellen Engpässen beim 
einführenden Dienstleister nicht gehalten werden konnte, ist es nun geschafft: Seit 
zwei Wochen laufen alle Studienbewerbungen über HISinOne. Der „Notbetrieb“ des 
alten Portals läuft also mit der Abwicklung der aktuellen Bewerbungskampagne 
endgültig aus. Es gibt noch einige Kinderkrankheiten, an denen intensiv gearbeitet 
wird. Priorität hatte die Sicherstellung des Bewerbungsprozesses. Die weiteren 
Schritte werden zeitnah ausgerollt, und die digitale Unterstützung des 
Bewerbungsprozess wird gewährleistet. 

Blick in die Zukunft 

 Das System ist komplex, weshalb intern kontinuierlich Expertise aufbaut wird, um 
unabhängiger zu werden. Aktuell wird noch die Unterstützung vom einführenden 
Dienstleister Campus Unity benötigt und langfristig auch die vom V-Team der 
Technischen Hochschule Ostwestfalen-Lippe, die das System technisch betreuen und 
hosten. Für 2026 steht die konzeptionelle Planung und der Start der EXA-Einführung 
(Prüfungsmanagement) auf der Agenda. 

Der Vorteil des Standards 

 Mit dem Wechsel von der Eigenentwicklung zum Standardsystem profitieren wir von 
regelmäßigen Updates, Hotfixes und einer hochsicheren Hosting-Umgebung. Das 
bedeutet zwar, dass individuelle Anpassungen nicht mehr „auf Zuruf“ möglich sind, 
dafür verfügt Folkwang nun über ein stabiles und zukunftssicheres System zur 
Abbildung des Student-Life-Cycles. 

- Bericht zu den Wahlen der Studierendenvertreter*innen für Senat und 
Fachbereichsräte sowie Gremien der Studierendenschaft 
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Nevyana Koleva berichtet, dass für die Aufstellung von Studierendenkandidat*innen 
für den Senat und die Fachbereichsäte nur zwei Wahlvorschläge von Studierenden 
eingegangen sind. Der Wahlzeitraum wurde daher verschoben und die Wahlen finden 
nunmehr vom 02.03.26-06.03.26 statt. Bis zum 12.02.26 können noch 
Wahlvorschläge eingereicht werden. Sie ruft dazu auf, unter den Studierenden 
Werbung für die Aufstellung zu machen. Alle weiteren Infos sind unter „Gremien und 
Wahlen“ auf der Folkwang-Website zu finden. Die Wahlvorschläge sind unter 
wahlausschuss@folkwang-uni.de einzureichen.  

Des Weiteren wird darauf hingewiesen, dass Studierenden die Teilnahme an 
Gremienarbeit deutlich erleichtert würde, wenn mittwochmorgens keine 
Lehrveranstaltungen stattfinden würden. 

 
PERSONALIA _NEU SEIT DER LETZTEN SENATSSITZUNG  
 
08.12.2026 
Hofstetter, Marie-Lise | Dez. Services 
Mosebach, Lotta | Dez. Services 
Richter, Niklas | Dez. Services 
 
15.12.2025 
Stearns, Nathan | Stabstelle Digitalität und Transfer  
 
01.01.2026 
Glöckner, Bruno | Fachbereich 4 
Droste, Lorena | Fachbereich 4 
 
13.01.2026 
Suchowski, Rene | Dez. IT-Service 
 
PERSONALIA_AUSGESCHIEDEN SEIT DER LETZTEN SENATSSITZUNG 
 
Chiata, René 
Guatini, Chiara 
Reinhard, Stefan 
Byun, Yeoul 
Körber, Ulrich 
Bialik, Rene 
Calkozan, Natalie 
Kühnen, Thomas 
Schenck, Christian 
Fuhrmann, Susanne 
 
TOP 5 Fragen an das Rektorat 

mailto:wahlausschuss@folkwang-uni.de
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Isabelle Tummes erkundigt sich nach dem aktuellen Stand des AStA-Cafés. Der Rektor 
berichtet, dass er am Morgen der Senatssitzung einen Termin zu dieser Thematik hatte 
und die Gespräche hierzu noch andauern. Eine Wiederbesetzung des AStA-Cafés wird 
zum 01.04.2026 angestrebt.  

Prof. Oliver Leo Schmidt fragt nach dem Zeitpunkt der Feierlichkeiten zum Folkwang-
Jubiläum. Der Rektor erläutert, dass bereits zwei Arbeitsgruppen eingerichtet wurden, die 
sich zum einen mit der Eröffnungsfeier und zum anderen mit der Semesterplanung sowie 
den anschließenden Veranstaltungen befassen. Zudem berichtet er, dass 
Oberbürgermeister Kufen sich mit der Thematik befasst und in Aussicht gestellt hat, 
finanzielle Mittel für die Jubiläumsfeierlichkeiten bereitzustellen. 

  
TOP 6 Änderung Rahmeneignungsprüfungsordnung (Sandra Gadinger) 
  

In der Sitzung wurde beantragt, in § 4 Abs. 3 das Wort „optional“ mit dem 
eingeschobenen Nebensatz „nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung“ zu 
ersetzen. 
 
Mit dieser Änderung wird die Ordnung mit 31 Stimmen – einstimmig – ohne 
Enthaltungen verabschiedet. 

  
TOP 7 Änderung Einschreibungsordnung (Sandra Gadinger)  
  

In der Sitzung wurde beantragt, dass neben redaktionellen Änderungen rechtlich zu 
klären ist, welches Organ oder Gremium für die Exmatrikulation der Studierenden nach § 
7 Abs. 3 der Einschreibungsordnung zuständig ist. Des Weiteren soll die Telefonnummer 
aus § 12 ebenfalls in § 3b übernommen werden. 
 
Vorbehaltlich der Klärung der rechtlichen Regelung in § 7 Abs. 3 wird die Änderung der 
Einschreibungsordnung mit 31 Stimmen – einstimmig – ohne Enthaltungen 
verabschiedet. 

 
TOP 8 Antidiskriminierungsarbeit an Folkwang (Vera Timmerberg) 

a) Verabschiedung der Antidiskriminierungsrichtlinie der Folkwang Universität der 
Künste  
 

Zu diesem TOP erhält der Senat eine Tischvorlage mit weiteren Änderungsvorschlägen. 
Vera Timmerberg erläutert die Änderungen, die § 8 der Richtlinie betreffen: 

 
- § 8 (1): Es wurde ergänzt, dass bei Verstößen durch Studierende, die zugleich einen 

Ordnungsverstoß nach § 2 Abs. 1 der Ordnung zur Regelung von 
Ordnungsverstößen und Ordnungsmaßnahmen“ darstellen, nicht nach der 
Antidiskriminierungsrichtlinie, sondern nach der o.g. Ordnung verfahren wird. In der 
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Praxis wäre das ohnehin so gehandhabt worden – es war bisher aber nicht 
ausdrücklich in der Richtlinie formuliert. Der Kanzler merkt an, dass differenziert 
werden muss, ob die Diskriminierung im Studierenden- oder im 
Beschäftigungsverhältnis stattgefunden hat. Eine doppelte „Bestrafung“ „[…richten 
sich die Sanktionen zusätzlich nach Nr. 1 und 2 dieser Vorschrift]“ darf durch die 
Antidiskriminierungsrichtlinie nicht entstehen. 

 
- § 8 (1) Nr. 3: Die Sanktionsregelungen für Studierende wurden angepasst: Wenn der 

Sachverhalt (Diskriminierungskategorien) von § 43a KunstHG NRW, umgesetzt in 
der Ordnung zur Regelung von Ordnungsverstößen und Ordnungsmaßnahmen, 
erfasst ist, richten sich die Sanktionen nach der o.g. Ordnung. Für Fälle, die zwar 
unter die Antidiskriminierungsrichtlinie fallen, aber nicht unter § 43a KunstHG NRW 
(Gesetzesvorbehalt), wurden daher mildere Maßnahmen vorgesehen. Hintergrund 
ist, dass das KunstHG NRW (wie auch das AGG) nicht alle 
Diskriminierungskategorien abdeckt, die wir dennoch bewusst in der Richtlinie 
aufgenommen haben (siehe Tabelle unten). 

 
- § 8 (1) Nr. 4: Da Lehrbeauftragte künftig keine Mitglieder, sondern Angehörige der 

Hochschule sein werden und außerdem weder angestellt noch verbeamtet sind, 
werden sie nach der Logik der Richtlinie als Dritte eingeordnet. Vorgeschlagen wird 
daher, bei den Sanktionen gegenüber Dritten ausdrücklich aufzunehmen: 
„Überprüfung der bestehenden Beziehung zur Hochschule (z. B. Lehrauftrag, 
Vertrag) und ggf. Beendigung.“ 

 
 Der Senat berät über die Antidiskriminierungsrichtlinie.  

Dr. Karoline Spelsberg-Papazoglou regt bezugnehmend auf § 7 2. (7) an, allen 
Mitarbeiter*innen der Folkwang Universität der Künste entsprechende 
Fortbildungsangebote zum Gesamtthema zu ermöglichen. Vera Timmerberg wird dies 
in die Planung der sich anschließenden Maßnahme aufnehmen. 
 
Prof. Katarzyna Myćka regt an, einfachere und mehrsprachige Wege für die 
Kontaktaufnahmen zu den jeweiligen Ansprechpersonen zu etablieren. Vera 
Timmerberg wird dies in die Planung der sich anschließenden Maßnahme aufnehmen. 
 
Folgende Änderungen sollen in die Richtlinie aufgenommen werden: 

 
- Alle redaktionellen Änderungen und Rechtschreibfehler 
- Die oben genannten Änderungen aus der Tischvorlage zu § 8 
-  Eine alternative Formulierung für § 11, die alle minderjährigen Personen an der 

Hochschule einschließt 
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Mit den oben aufgeführten Änderungen wird die Antidiskriminierungsrichtlinie mit 16 
Stimmen – einstimmig- ohne Enthaltungen verabschiedet. 
 

b) Außerkraftsetzen der Richtlinie Amt. Bekanntmachung Nr. 164 
 
Die Außerkraftsetzung der Richtlinie Amt. Bekanntmachung Nr. 164 wird mit 16 
Stimmen -einstimmig- ohne Enthaltungen beschlossen. 
 

TOP 9 Änderung Berufungsordnung 
 
Der Senat berät über die Änderungen der Berufungsordnung. Prof. Stefan Hüfner weist auf 
Probleme bei der Besetzung von Berufungskommissionen hin, da Lehrbeauftragte grundsätzlich 
nicht beteiligt werden sollen, ihre Mitwirkung aufgrund ihrer fachlichen Expertise jedoch häufig 
erforderlich ist. Angesichts dessen, dass ein Großteil der Lehre an Folkwang weiterhin durch 
Lehrbeauftragte erbracht wird, wird deren Bedeutung für Berufungsverfahren betont; die 
Berufungsbeauftragte Susanne Skipiol-Górkowski weist darauf hin, dass in begründeten 
Einzelfällen eine Beteiligung nach wie vor möglich ist. Es wird angeregt, die potenzielle 
Teilnahme von Lehrbeauftragten zumindest so lange als Regelfall zu betrachten, bis die Mehrheit 
der Lehre durch festangestellte Lehrende erfolgt.  
 
Zudem wird auf Unklarheiten hinsichtlich der Abgrenzung zwischen den Modellen der 
Honorarprofessur und der außerplanmäßigen Professur hingewiesen. "Außerplanmäßige 
Professor*innen" gehören zur Statusgruppe der Professor*innen, "Honorarprofessor*innen" 
gehören der Gruppe der akademischen Mitarbeiter*innen. Hervorgehoben wird, dass sich hieraus 
unterschiedliche Zuordnungen zu Statusgruppen ergeben, was in der vorliegenden Regelung 
klarer und nachvollziehbarer dargestellt werden sollte. 
 
Ergänzend weist Prof. Grimm darauf hin, dass in der Ordnung (an geeigneten Stellen) die 
Formulierung „soll“ statt „muss“ verwendet werden sollte, da keine konkreten Konsequenzen bei 
Abweichungen benannt sind.  
 
Die Berufungsordnung wird nach der vorangegangenen Diskussion mit 31 Stimmen -
einstimmig- verabschiedet. 
 
TOP 10 Sonstiges 
 
Der Rektor weist auf die neuen Senatssitzungen im Sommersemester 2026 hin. Nach Klärung 
sind folgende Termine für die Senatssitzungen vorgesehen: 
 
29.04.2026 Quartier Nord 
03.06. Kammermusiksaal 
01.07. Kammermusiksaal 
 
Nichtöffentlicher Teil: 
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7. Sitzung Wahlperiode ab 01.04.2025 

 
TOP 11 Fragen an das Rektorat  

-keine- 
 
Ende der Sitzung: 13 Uhr 
 
Nächste Sitzung: 
29.04.2026, 10:00 – 13:00 Uhr im Kammermusiksaal 
 
Protokoll 
 
 
Gez.    Gez.  
Johanna Lemke   Holger Zebu Kluth 
    Rektor 
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